
Einladung 
            

ExpertInnengespräch
Gesundheitsförderung/Prävention

 
6. Dezember 2005 

15.00 bis 18.00 Uhr 
in der EDV-Hauptschule 

Jubiläumsstraße 1 – 5 
2345 Brunn/Gebirge 

                     
 

Wie kann Gesundheitsförderung 
in der Schule entstehen ? 

Erfolgsfaktoren bei der Unterstützung gesundheitsfördender Schulen 
 

Input: 
 

Isabella Sumper Beatrix Haller  
Kärntner Gebietskrankenkasse, Klagenfurt Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft 

und Kultur, Wien 
 

Ein erster Erfahrungsbericht  Ein kritischer Rück- und Ausblick des 
der Schulservicestellen der österreichischen  Netzwerkes Gesundheitsfördernder  
Sozialversicherung         Schulen 
        
Wolfgang Dür Thomas Lampert 
Ludwig Boltzmann Institut für Gesundheit- und Robert Koch Institut, Berlin 
Medizinsoziologie, Wien 
 

Evaluation von gesundheitsförderlichen   Soziale Ungleichheit im Kindes- und  
Maßnahmen in der Schule Jugendlichenalter mit Implikationen für 
 Gesundheitsförderung 
 
Lilly Damm 
Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft 
und Kultur, Wien 
 

Medizinische Aspekte der Gesundheits- 
förderung in Schulen 
 
 
Moderation: Werner Bencic 



 
 

ExpertInnengespräch: 
 

Das nunmehr zweite ExpertInnengespräch der Kooperationsplattform Forschung und Lehre der 
österreichischen Sozialversicherung thematisiert den Bereich der Schulischen Gesundheitsförderung.  
Um die gesundheitlichen Risiken der Erwachsenen von morgen bereits heute zu reduzieren, haben sich 
einige Sozialversicherungsträger zusammengetan und unter der Leitung des Hauptverbandes fünf 
regionale Schulservicestellen ins Leben gerufen. Im Rahmen dieses ExpertInnengespräches werden 
Aufgaben und erste Erfahrungen dieses Gemeinschaftsprojektes sowie anderer Beispiele aus der Praxis 
geschildert. Was sagt die Wissenschaft dazu? Welche Erkenntnisse wurden möglicherweise 
vernachlässigt und können künftig integriert werden? Auf der Basis von Input-Statements aus dem 
Bereich der Wissenschaft soll ein moderierter Erfahrungs- und Wissensaustausch zwischen Theorie und 
Praxis entstehen.  

                    
 

Bitte teilen Sie uns mit, ob Sie teilnehmen werden! 
Kontakt: simone.madlmayr@ooegkk.at 




